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Professor Hans Gerhard ~vers:?5 ·Jahre alt 
(th) . . Mo~en, Mittwoch, wird Profes. -. ~ei~em 6·5": Geburtstag• mjt der· silber: 
sor Dr. Hans Gerhard Evers ·75 .Jabre - nen Verdienstplakette ausgezeichnet. · 
alt; er kann an _ diesem .Tag. auf ;111ehr . 'se,; Wirken, s'eine Wirkung und die 
als ein halbes Jahrbrmdert wis_sen- ihm e,1tg~gengebrachte Anerkennung 
scliaftlicher Arbeit seit ~seiner Pro_mo, '?eichen . weit über diese Stadt hii1au ; 
tion im ·Jahre 1924 zmüclcbUcken.: · seine- Denkan töße haben viele neue 
Professor Evers hat in diesen Jahr- Themen der Kunstge chichte befruch
zehnten als Lehrer und Forscher 8f:· tet stets neu., tets anregend, oft unbe
wirkt, seit _1949 _an der THD zahllose quem. In unveränderter körper~icher 
St1;tdeoten m sernen yorlesun~en be- Frische und geistiger Regsamkeit b~-
ge1SteTt un~ zudem Vtel~ . Geb1ete , dE:r geht er seinen ·75. Geburtstag auf ei: 
Kunstges~chte dur~ ~e lan_g_e R~- ner Rei e in clie USA, l\M s~ch ;i~ 
he von :w,sscnscba lifh~n fublik_a_ti<>;::, , neuen , Fragen · und Studie,n .. zu_· Wl~'-
nen bereichert . . ,_.~, ... • ,: • ~- ........ · men:_,· ... ·· · · . ,.::-_!. ~ · 
Professor BvenJgelrort·.zu den selte- · 

~neu Getehrtenj ~~ "'über ''einsei~~: 
Speuallstentum.~.hinaus. in ungewöfui
licher Breite v"&t: den alten Kulturen 
Ägyptens bis: zur,; Kunst der Gegen
wart · Frag~ aulg:mf~ una · dur<:11- , 

.. dringen. Aue~,; -naQ}i · semer Emeri~~: 
.• ANZ'.EI G.E" 

' .. "' ' . . .. 
nmg ~ .Ja}u-e ~ -_ • et ·sich m. un~ .. 
veriilderter · mte11S1tit ·forschungspro-
blemen gewidmet. • , '· .. · • 
Wie nur we igen w . und. ist es ibm 
gelW1gen. anregend wid gestaltend 
am iulturellen Leben dieser Stadt 
teilzunehmen und so en_ge Ve.rbindun-
geo zwischen Hochschule und Stadt 
herzustellen; sei · es im. Rahmen des 
.,Darmstädter Ge.sprä~•,· zu dessen 
3eistigen Vitern Professor Evers ge-
hört ei es durch eio Engagement 
bei großen Kunstausstellungen del' 
Stadt Darmstadt, sei es nicht zuletzt 
dur b seine Lehrtätigkeit. da seine 
Vorlesungen weit über den Kreis der 
Studenten hinaus Hörer und Publi-
kum aus dieser Stadt angezogen ha-
ben. Die Stadt Darmstadt bat ihn zu 
seinem 60. Geburtstag mit der J~ 1 

hann-Heinrlch-Merck-Ebrung und zu 


